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Liebe Gemeinden in Schönefeld und Großziethen

Liebe Gemeindeglieder und 
Freunde in Schönefeld und Groß-
ziethen!

Alljährlich im Januar machen 
sich die Gemeindekirchenräte 
aus Schönefeld und Großziethen 
gemeinsam auf den Weg, um die 
Jahresplanung für beide Kichen-
gemeinden festzulegen und auch 
sonst alles zu besprechen, was in 
den Gemeinden so ansteht. Na-
türlich könnte man all das auch 
hier vor Ort tun, aber die gemein-
samen Wochenendreisen stärken 
das gegenseitige Kennenlernen 
und den Zusammenhalt. Und 
Spaß macht so etwas natürlich 
auch.

Im Januar 2023 waren wir also 
wieder einmal auf einer solchen 
Kurzreise. Es ging nach Dresden 

und da nach der Arbeit auch das 
Vergnügen seinen Platz haben soll, 
besuchten wir abends eine Kaba-
rettveranstaltung. Das an sich wäre 
nicht sonderlich erwähnenswert 
gewesen, wäre ich nicht im Vor-
raum des Veranstaltungssaals über 
die Jesusbüste „gestolpert“, die sie 
auf dem Titelfoto sehen. Wobei es 
weniger die Büste an sich war, die 
mich zum Nachdenken brachte, als 
vielmehr der darunter befindliche 
Text: „Bitte beim nächsten Mal er-
folgreicher scheitern.“

Unsere Reise ist nun schon zwei 
Jahre her und doch erinnere ich 
mich noch gut an meine erste Re-
aktion auf diesen zweifelsohne 
provokanten Satz: „Jesus ist doch 
nicht gescheitert! Ist ja wieder ty-
pisch!“

http://www.kirche-schoenefeld-grossziethen.de
https://stock.adobe.com/de/
https://www.rudower-werbeagentur.de
mailto:gemeindebrief%40kirche-schoenefeld-grossziethen.de?subject=Gemeindebrief
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Gottesdienst: „Von dort wird er 
kommen.“ Menschen, die so etwas 
nicht nur mitplappern, sondern 
die innerlich beteiligt sind oder es 
sogar als Kunst verewigen, haben 
Hoffnung. Ja, nicht nur Hoffnung, 
sondern überhaupt ein Gespür da-
für, dass es etwas Göttliches gibt, 
das nicht nur eine abstrakte Idee 
ist, sondern ein lebendiges Gegen-
über.

Diese Lebendigkeit des Gegen-
übers spiegelt sich auch in dem 
kleinen Wörtchen „bitte“ wieder. 
Ein Gespräch deutet sich an. „Bitte 
beim nächsten Mal.“ Büste und Satz 
sind letztlich ein Gebet. Ein Gebet, 
dass schon die erste Christenge-
meinde auf den Lippen hatte und 
das wir sogar in der Bibel finden, 
z. B. ganz am Ende der Offenba-
rung: „Amen, komm, Herr Jesus!“ – 
„Bitte beim nächsten Mal.“

Und wie sieht es mit dem zwei-
ten Teil des Satzes aus? „Erfolg-
reicher scheitern.“ Ein Satz, über 
den man eine theologische Dok-
torarbeit schreiben könnte, denn 
einerseits ist Jesus ganz und gar 
nicht gescheitert, sondern hat uns 
das ewige Leben geschenkt. So 

Doch der Satz hat mich beschäf-
tigt und tut es in gewisser Wei-
se bis heute. Insofern sind Büste 
und Satz ein wirklich gelungenes 
Kunstwerk, denn wenn Kunst über 
die erste Reaktion hinaus zum 
Nachdenken anregt, dann hat sie 
einen wichtigen Sinn ihrer Existenz 
sicherlich erfüllt. „Bitte beim nächs-
ten Mal erfolgreicher scheitern.“ Je 
mehr ich über diesen Satz nach-
denke, desto tiefgründiger wird er 
für mich. Ich weiß nicht, wer der 
Künstler oder die Künstlerin ist, 
die Büste und Satz zusammenge-
bracht haben. Aber je mehr ich 
mich mit dem Kunstwerk beschäf-
tige, desto mehr gewinne ich im 
Gegensatz zu meiner spontanen 
Reaktion den Eindruck, dass es 
sich um ein äußerst tiefgründiges 
christliches Kunstwerk handelt, das 
da ganz profan vor dem Theater-
saal in Dresden aufgebaut war.

„Bitte beim nächsten Mal“, steht 
da zu lesen. Die Geschichte von 
und mit Jesus ist also noch nicht 
abgeschlossen. Er kommt erneut! 
So sieht es offenbar der Künstler 
und so bekennen wir es als versam-
melte Gemeinde auch in jedem 

gesehen kann 
er auch bei sei-
nem nächsten 
Kommen nicht 
„erfolgreicher“ 
sein. Der Himmel 
ist offen, ein für 
allemal! Jesus 
sagt es selbst 
(Joh. 5,24): 
„Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: 
Wer mein Wort hört und glaubt 
dem, der mich gesandt hat, der hat 
das ewige Leben und kommt nicht 
in das Gericht, sondern ist vom 
Tode zum Leben hindurchgedrun-
gen.“ Jesus trägt also schon jetzt 
die „Sünd der Welt“, wie wir beim 
Abendmahl bekennen. Schon jetzt 
ist dadurch das Tor zum ewigen 
Leben in Gottes neuer Welt weit 
geöffnet für all jene, die auf Jesus 
vertrauen. Erfolgreicher geht doch 
eigentlich nicht.

Und doch liegt ja im Tode am 
Kreuz andererseits auch ein Schei-
tern – oder zumindest eine Vor-
läufigkeit. Das Kreuz ist ja wahr-
lich kein sichtbarer Triumph, im 
Gegenteil. Das Kreuz steht in 
seiner Vorläufigkeit oder auch 



GEMEINDEBRIEF | APRIL / MAI 2025

4 | Geistliches Wort

Gottesdienste, Konzerte und Neuigkeiten
aus den Gemeinden und dem Kirchenkreis
unter www.neukoelln-evangelisch.de

Zwiespältigkeit vielmehr sinnbild-
lich für den Zustand der Welt auch 
nach Jesus. Dieses Leid wird sicht-
bar! Durch Jesus! Durch das Kreuz! 
In dieser schmachvollen Todesart 
spiegelt sich so gesehen wirklich 
ein Scheitern wieder, denn das 
Kreuz hat mir als glaubendem In-
dividuum zwar den Himmel ge-
öffnet, aber es hat die Welt nicht 
grundlegend verändert. Ich erspa-
re uns eine Aufzählung all dessen, 
was besser und anders werden 
müsste. Jesus weiß, dass diese 
Welt auch nach dem Kreuz erlö-

sungsbedürftig bleibt. So spricht 
er offen davon, dass sein „Reich 
nicht von dieser Welt“ sei (Joh. 
18,36). Aber ebenso offen spricht 
er davon, dass er wiederkommt 
und dann, so ist es versprochen, 
wird seine Mission (noch) erfolg-
reicher sein, denn der alte Him-
mel und die alte Erde mit all ihrer 
Schönheit, aber auch all ihrer Got-
tesferne, werden Vergangenheit 
sein. „Siehe, ich mache alles neu!“ 
(Offb. 21,5).

Wenn das Alte nicht mehr rund 
läuft und erneuert werden muss, 

liegt auch darin ein Scheitern, in 
diesem Fall der ersten Schöpfung. 
Aber was dann kommt, wird „er-
folgreicher“ sein, denn es wird eine 
Welt sein, ohne Leid, ohne Tränen, 
eine Welt im Einklang mit Gottes 
Liebe.

„Bitte beim nächsten Mal erfolg-
reicher scheitern.“ Bis es soweit ist, 
müssen wir abwarten. Müssen 
vermutlich noch manchen allge-
meinen und persönlichen Kar-
freitag hinter uns bringen, wohl-
wissend, dass am Ende der große 
und endgültige Ostermorgen auf 
uns wartet. „Bitte beim nächsten 
Mal erfolgreicher scheitern.“ Wie 
viel Glauben man einbauen kann 
in sechs kleine Wörtchen. Komm, 
Herr Jesus!

Ich wünsche euch und Ihnen 
eine segensreiche Passions- und 
Osterzeit und grüße herzlich.

Ihr Pfarrer Michael Frohnert©
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Freud und Leid
Taufen

Nilas Gerlach

verstorben, kirchlich beigesetzt

Elisabeth Volkmann

Fahrradtour zum Himmelfahrtstag

Karwoche und Ostern in den Gemeinden

In der Karwoche und zu Ostern 
ist wieder viel gottesdienstliches 
Leben in unseren Gemeinden zu 
finden, zu dem wir sehr herzlich 
einladen. Am Gründonnerstag 
denken wir an die Einsetzung des 

letzten Abendmahls, am Karfreitag 
stehen die Kreuzigung und der Tod 
Jesu Christi im Mittelpunkt unserer 
Gottesdienste, um beginnend mit 
der Osternacht und dann in aller 
Fülle in den Gottesdiensten am 

Ostersonntag einzustimmen, wenn 
es in österlicher Freude rund um 
den Erdball erschallt: „Der Herr ist 
auferstanden. Er ist wahrhaftig auf-
erstanden. Halleluja!“

Pfarrer Frohnert

Am 29.  Mai ist wieder Himmel-
fahrt. Landauf, landab werden wie-
der viele Männerrunden den Fei-
ertag nutzen, um den Vatertag zu 
begehen. Wir wollen es anders hal-
ten und laden Männer und Frauen, 
alt und jung zu einer fröhlichen 
Fahrradtour ein.

Wir starten um 11.00  Uhr in der 
Dorfkirche Schönefeld mit einer 
kleinen Andacht und fahren dann 
gemeinsam mit dem Fahrrad nach 
Brusendorf. Dort wartet an der Kir-
che schon die Brusendorfer Ge-
meinde auf uns und gemeinsam 
wollen wir das Fest mit einem klei-

nen, leckeren Imbiss dann ausklin-
gen lassen.

Bei intensivem Regen besteht 
alternativ natürlich die Möglich-
keit, statt mit dem Fahrrad mit dem 
Auto zu fahren. Es ist jedoch sehr 
unwahrscheinlich, dass es regnen 
wird …� Pfarrer Frohnert
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Skat- und Romménachmittag

Wir laden ein zum Skat- und 
Romménachmittag am Sams-
tag, dem 26.  April und am Sams-
tag, dem 17. Mai 2025, jeweils um 
14.00  Uhr ins Gemeindezentrum 
in Großziethen. Alle Mitspieler be-
kommen einen Preis, denn es geht 
bei unseren Spielnachmittagen 

nicht in erster Linie ums Gewinnen, 
sondern um einen schönen ge-
meinsamen Nachmittag bei Spiel 
und Spaß, wobei auch das leibliche 
Wohl nicht zu kurz kommt.

Bitte melden Sie sich bei Familie 
Frister, Tel.: 033 79 – 44 89 83, spä-
testens bis zum Mittwoch vor den 

Spielenachmittagen an, da die 
Teilnahme nur nach Anmeldung 
möglich ist. Der Eintritt beträgt 
7,50  Euro, die zur Refinanzierung 
der Preise und für einen guten 
Zweck innerhalb der Kirchenge-
meinde Großziethen genutzt wer-
den.� Pfarrer Frohnert

Bibel, Wein und Käse – Wenn es Himmel wird

Wir laden herzlich ein zu einem 
interessanten Abend rund um die 
Bibel. Sieben „Zeichen“ werden im 
Johannesevangelium beschrieben, 
Wundertaten, durch die Jesus sei-
ne Göttlichkeit und seine Natur of-
fenbart.

Gleichzeitig stellen sich seine 
Jünger und die Menschen, die ihm 
nachfolgen, immer wieder die Fra-
ge: Wer ist er, und woher stammt 
seine Macht? Diese Fragen be-
schäftigen die Menschen seit Jahr-
hunderten und haben zahlreiche 
Interpretationen und Diskussio-
nen hervorgebracht. Bei unserem 
Treffen haben wir die Möglichkeit, 

über diese und weitere Aspekte 
der Bibel zu sprechen. Bei Wein 
und Käse können wir Fragen stel-
len und Fragen beantworten und 
gemeinsam herausfinden, welchen 
Glauben wir teilen und wie Glaube 
uns trägt, hilft und tröstet.

Wir treffen uns am 24. April 2025 
um 19.30  Uhr in Küsters Scheune 
in Großziethen neben der Dorfkir-
che. Bitte melden Sie sich vorher 
bei Pfarrer Frohnert an, damit wir 
genügend einkaufen für einen 
genussreichen Abend. Wir freuen 
uns auf einen inspirierenden Aus-
tausch und eine bereichernde Ge-
meinschaft.� Pfarrer Horn ©
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Konzerte in Schönefeld

10. April 2025 – 19.00 Uhr
Dorfkirche Schönefeld 
Vorverkauf und Abendkasse: 10,– Euro
Konzert
Fantasien von allerlei Gestalt 
Kompositionen von Carl Philipp Emanuel Bach, 
Johann Sebastian Bach, William Byrd, 
Johann Gottfried Müthel u.a. 
Prof. Henry Fairs – Orgel

15. Mai 2025 – 19.00 Uhr
Dorfkirche Schönefeld 
Vorverkauf und Abendkasse: 10,– Euro
Konzert
Virtuosität und Tiefgang 
Kompositionen von Luigi Boccherini für 
Cello und Cembalo sowie Solo - Sonaten 
von Domenico Scarlatti 
Dr. Clemens Goldberg – Barockcello 
Beni Araki – Cembalo

Liebe Gemeindeglieder und 
Interessierte, ich möchte 
Ihre Aufmerksamkeit auf 
zwei sehr schöne Kon-
zerte lenken. Im April 
2025 wird uns ein be-
sonderer Gast mit einem 
Orgelkonzert erfreuen. 
Henry Fairs ist als Professor für 
Orgel an der Universität der Küns-
te Berlin tätig. Neben seinem 
Wirken als Lehrer pflegt 
er eine rege Konzerttä-
tigkeit, die ihn zu Festi-
vals und Instrumenten 
in aller Welt führt. Er ist 
als Jurymitglied bei in-
ternationalen Orgelwett-
bewerben gefragt und selbst 
mehrfacher Preisträger internati-
onaler Orgelwettbewerbe. 
Von 2005 bis 2020 wirkte 
Henry Fairs am „Royal 
Birmingham Conserva-
toire“ (Großbritannien), 
2016 bis 2020 war er 
zudem Gastprofessor an 
der Hochschule für Musik 
und Theater Leipzig. Seit 2014 

ist er „Visiting Professor“ an der 
University of St Andrews 

(Schottland).
Im Mai 2025 steht 

Musik für Barockcello 
und Cembalo im Ver-

anstaltungskalender. 
Luigi Boccherini (berühm-

ter Cellovirtuose und Kom-
ponist) und Domenico Scarlatti 

(revolutionärer Neuerer der 
Tastenmusik) lebten beide 

fernab in Spanien. Trotz-
dem reichte ihr Ruhm in 
den letzten Winkel Eu-
ropas. Sie entwickelten 

die Virtuosität ihrer je-
weiligen Instrumente, ent-

deckten aber auch die tiefen 
Gefühle, die man auf beiden Inst-

rumenten ausdrücken kann. 
Der langjährige Redak-

teur des RBB Dr. Clemens 
Goldberg hat uns als 
Cellist bereits mehrfach 
besucht. Er fasziniert 

das Publikum nicht nur 
als Musiker, sondern fes-

selt die Zuhörer darüber hinaus 

durch kurzweilige Erläuterungen 
zu den jeweiligen Kompositionen. 
Begleitet wird er von Beni Araki. Sie 
ist in Berlin ansässig und geht einer 
regen Konzerttätigkeit nach. Dazu 
gehören Engagements als Solistin 
mit verschiedenen Orchestern und 
Ensembles für alte Musik.

Fühlen Sie sich herzlich eingela-
den.� Thomas Müller
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Gottesdienste Schönefeld Großziethen

So, 6. April
Judika

9.30 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl
Pfarrer Horn

11.00 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl
Pfarrer Horn

So, 13. April
Palmarum

9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Frohnert

11.00 Uhr Gottesdienst
mit der Chorwerkstatt
Pfarrer Frohnert

Do, 17. April
Gründonnerstag

18.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Horn

Fr, 18. April
Karfreitag

9.30 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl
Pfarrer Frohnert

11.00 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl
Pfarrer Frohnert

Sa, 19. April
Osternacht

22.00 Uhr Osternachtgottesdienst
Pfarrer Horn

So, 20. April
Ostersonntag

9.30 Uhr Ostergottesdienst
Pfarrer Frohnert
anschl. Ostereiersuchen rund um
die Dorfkirche im Kirchgarten

11.00 Uhr Ostergottesdienst
Pfarrer Frohnert
anschl. Ostereiersuchen rund um
die Dorfkirche im Kirchgarten

Mo, 21. April
Ostermontag

10.00 Uhr Familiengottesdienst
in der Kirchengemeinde Rudow
im Geflügelsteig
Pfarrer Reis und Team

Fr, 25. April 10.30 Uhr Gottesdienst in der
Seniorenresidenz
Pfarrer Horn



GEMEINDEBRIEF | APRIL / MAI 2025

Gottesdienste in den Gemeinden | 9

Gottesdienste Schönefeld Großziethen

So, 27. April
Quasimodogeniti

9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Horn
anschl. Kirchkaffee

11.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Horn

So, 27. April
Quasimodogeniti

13.00 Uhr Motorradgottesdienst
Team

So, 4. Mai
Misericordias Domini

9.30 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl
Pfarrer Frohnert

11.00 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl
Pfarrer Frohnert

So, 11. Mai
Jubilate

9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Horn

11.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Horn

Fr, 16. Mai 10.30 Uhr Gottesdienst in der
Seniorenresidenz
Pfarrer Frohnert

So, 18. Mai
Kantate

9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Frohnert

11.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Frohnert
zeitgl. Kindergottesdienst

So, 25. Mai
Rogate

9.30 Uhr Gottesdienst
Superintendent Dr. Nottmeier
anschl. Kirchkaffee

11.00 Uhr Gottesdienst
Superintendent Dr. Nottmeier

Do, 29. Mai
Christi Himmelfahrt

11.00 Uhr Andacht Christi Himmelfahrt
Pfarrer Frohnert
Achtung: veränderte Uhrzeiten

So, 1. Juni
Exaudi

9.30 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl
Pfarrer Frohnert

11.00 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl
Pfarrer Frohnert
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Besuch der Partnergemeinde Wolkendorf

Die Arbeit der gewählten Mit-
glieder der Gemeindekirchenräte 
(GKR) ist interessant und vielseitig 
und manchmal auch sehr erlebnis-
reich. So auch bei dem seit über 
20  Jahren angestrebten offiziellen 
Besuch beider GKR bei unseren 
Partnergemeinden in Siebenbür-
gen (Rumänien).

Vom 7. bis 11. Mai 2025 sind die 
GKR - Mitglieder zu Gast in Wolken-
dorf und Neustadt. Es wird vor Ort 
viele Gelegenheiten geben, sich zu 

begegnen und sich über Entwick-
lungen, Freuden und Probleme in 
den Gemeinden auszutauschen. 
Wir werden auch die wunderschö-
ne Umgebung des Burzenlandes, 
im beeindruckenden Karpatenbo-
gen gelegen, kennenlernen. Einige 
der dort befindlichen einzigartigen 
Kirchenburgen stehen ebenfalls 
auf dem Besuchsprogramm.

Die Partnerschaft weiter zu pfle-
gen und zu begleiten, ist eine der 
vielen Aufgaben des GKR. Vielleicht 

sind Sie neugierig geworden und 
möchten sich mit Ihren Begabun-
gen und Fähigkeiten für unsere Kir-
chengemeinden engagieren. Wir 
würden uns freuen, wenn Sie in der 
Mitarbeit im GKR eine Aufgabe für 
sich selbst und für unsere Gemein-
den sehen können. Wir brauchen 
Ihr Engagement! Im November 
2025 finden die Wahlen zum GKR 
statt. Sprechen Sie bitte Pfarrer 
Frohnert oder andere Mitglieder 
des GKR an.� Joachim Bädelt
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Kochen im Gemeindezentrum

Konfirmandenprüfungen

Bald ist es wieder soweit, die 
diesjährigen Konfirmationen ste-
hen an. Wer aus den Gemeinden 
Lust hat, die Jugendlichen auf dem 
Weg dorthin zu begleiten und se-
hen will, was die jungen Leute al-

les im „Konfer“ gelernt haben, ist 
herzlich eingeladen. Jeder kann als 
Zuschauer an den Konfiprüfungen 
teilnehmen, die wie immer in spa-
ßiger Form, wie bei einer Fernseh-
quizsendung, ablaufen werden. Wir 

werden am Mittwoch, dem 21. Mai 
2025 in zwei Gruppen an den Start 
gehen, die ersten um 16.30  Uhr, 
die zweiten um 17.45 Uhr. Herzlich 
willkommen!

Pfarrer Frohnert

Habt ihr Lust auf gemeinsame 
Zeit, leckeres Essen und neue Re-
zepte? Dann kommt zu unserem 
„Kochkurs“ in der Kirchengemein-
de! Hier steht der Zusammenhalt 
im Mittelpunkt – wir schnippeln, 
rühren und braten zusammen 
und probieren neues aus. Egal, ob 

Kochprofi oder Anfänger, alle sind 
herzlich willkommen!

Lasst uns gemeinsam den Koch-
löffel schwingen und jede Menge 
Spaß haben! Der „Kochkurs“ findet 
am Freitag, dem 23. Mai 2025 von 
17.00 bis 20.00 Uhr und am Sams-
tag, dem 24.  Mai 2025 von 15.00 

bis 18.00  Uhr im Gemeindezent-
rum Großziethen statt. Die Kosten 
für den „Kochkurs“ betragen circa 
20,00 Euro pro Person. Anmeldun-
gen bitte an Caroline Dressler, Tel.: 
0162 – 431 60 58 oder per E - Mail: 
caroline.dressler@t-online.de.

Caroline Dressler
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12 | Regelmäßige Termine für Jung und Alt

Gemeindezentrum Großziethen · Alt - Großziethen 40 · 12529 Schönefeld
Dienstag 14.00 Uhr Bibel - Detektive Frau Wiesner� 0152 – 04 38 25 08

Mittwoch 14.00 Uhr Kinderchor 3. - 6. Klasse Frau Obenaus� 033 79 – 44 64 75

Mittwoch 15.15 Uhr Kinderchor Vorschule 2. Klasse Frau Obenaus� 033 79 – 44 64 75

Mittwoch 15.30 Uhr Eltern - Kind - Gruppe (2 – 3 Jahre) Frau Fuchs� 033 79 – 44 46 01

Donnerstag 14.00 Uhr Theaterkids, 1. Gruppe Frau Wiesner� 0152 – 04 38 25 08

Donnerstag 15.15 Uhr Theaterkids, 2. Gruppe Frau Wiesner� 0152 – 04 38 25 08

Donnerstag 16.15 Uhr Jung Teamer Treff, gerade Wochen Frau Wiesner� 0152 – 04 38 25 08

Donnerstag 20.00 Uhr Chorwerkstatt Frau Frister� 033 79 – 44 89 83

Samstag 10.00 Uhr Qi Gong (mit Anmeldung) Frau Lilienthal� 0177 – 181 24 91

Donnerstag, 3. April 14.00 Uhr Bibelstunde

Dienstag, 8. April 15.00 Uhr Seniorennachmittag

Samstag, 26. April 14.00 Uhr Skat- und Rommé Nachmittag Frau Frister� 033 79 – 44 89 83

Donnerstag, 8. Mai 14.00 Uhr Bibelstunde

Samstag, 17. Mai 14.00 Uhr Skat- und Rommé Nachmittag Frau Frister� 033 79 – 44 89 83

Gemeindehaus Schönefeld · Kirchstr. 2 · 12529 Schönefeld
Mittwoch 15.00 – 17.00 Uhr Indoor Bewegungsspielraum Sabine Wollowski� 0151 – 41 20 83 63

Dienstag, 13. Mai 15.00 Uhr Seniorennachmittag

Nachbarschaftstreff OASE • Hans - Grade - Allee 14 • 12529 Schönefeld
Montag 14.00 – 15.00 Uhr Fürks Freunde (mit Anmeldung) Friederike Wiesner� 0152 – 04 38 25 08

Dienstag 14.00 – 15.00 Uhr Hausaufgabenbetreuung (mit Anmeldung) Christiane Lenz� 0176 – 44 67 95

Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr Lieblings - Frühstück Sabine Wollowski� 0151 – 41 20 83 63

Donnerstag 14.00 – 15.00 Uhr Hausaufgabenbetreuung (mit Anmeldung) Christiane Lenz� 0176 – 44 67 95

Maxim - Gorki - Str. 3 · 15831 Blankenfelde - Mahlow
Mittwoch, 2. April 14.30 Uhr Handarbeitskreis Familie Bastmeijer� 0178 – 982 00 71

Mittwoch, 14. Mai 14.30 Uhr Handarbeitskreis Familie Bastmeijer� 0178 – 982 00 71

Familiencafé im Gemeindezentrum Großziethen
jeden Dienstag 15.00 Uhr Familiencafé für Jung und Alt Frau Wollowski� 0151 – 41 20 83 63
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Kia orana – Weltgebetstag

Mit diesen Worten in der Landes-
sprache der Cookinseln begrüßten 
wir, das Frauengebetstagsteam aus 
Großziehen, unsere Gottesdienst-
besucher am Freitagabend zum 
Weltgebetstag 2025.

Kia orana, das bedeutet, mögest 
du lang leben, mögest du gut le-
ben, mögest du leuchten wie die 
Sonne, mögest du mit den Wellen 
tanzen.

Der große Saal des Gemeinde-
zentrums als auch der Altar waren 

mit bunten Blüten geschmückt, 
wir Frauen vom Weltgebetstag-
steam trugen Blumenkränze auf 
dem Kopf und im Hintergrund 
rauschten sanft die Wellen des 
Pazifischen Ozeans. Unter diesen 
stimmungsvollen Voraussetzun-
gen fühlten wir uns beim Lesen der 
Psalmen und Singen der schönen 
karibischen Lieder mit den Frauen 
der Cookinseln sehr verbunden.

Im Anschluss an den Gottes-
dienst durfte dann endlich pro-

biert werden, was wir für unsere 
Gäste liebevoll gekocht und zube-
reitet haben. Frischer Fisch, Hähn-
chen mit exotischem Gemüse, 
verschiedene Salate, Reisgerichte, 
Suppe, leckere Desserts, usw., usw.

Mit netten Gesprächen bei Essen 
und Trinken ließen wir den Abend 
gemütlich ausklingen. Es war sehr 
schön, und so freuen wir uns schon 
alle wieder auf das nächste Jahr, 
wenn es heißt – Weltgebetstag 
2026 Nigeria.� Gudrun Frister
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14 | Familiencafé und Oase

Familiencafé und OASE startet in die Garten - Saison

Ins dritte Jahr geht unser Projekt 
Bewegungsbaustelle nun schon – 
immer mittwochs nachmittags auf 
dem OASEN - Gelände und einmal 
im Monat auf der Gemeindewiese 
in Großziethen können Kinder von 
0 bis 7 Jahren bauen, toben, balan-
cieren und vieles mehr. Auch die-
ses Jahr kommt Martin mit seinem 
Anhänger wieder zu uns: Am 9. Ap-
ril 2025 ist die Eröffnung mit Über-
raschungsbuffet in der OASE, eine 
Woche später starten wir in Groß-
ziethen. Ebenfalls im April 2025 
begeben sich die Koch - Frauen auf 

Reisen: An einem Samstag bestei-
gen wir alle zusammen den Bus 
und fahren nach Dresden, um dort 
einen entspannten Tag mit Boots-
fahrt, kulturellen Impulsen und viel 
guter Laune zu verbringen.

Im Familiencafé werden wir uns 
unter anderem auf musikalische 
Entdeckungstour begeben und he-
rausfinden, wo sich welche Klänge 
und Rhythmen verstecken und wie 
wir damit gemeinsam musizieren 
können. Kreativangebote, Waffel-
tage und eben die Bewegungsbau-
stelle runden das Angebot ab.

Kleiner Spoiler: Wenn alles läuft 
wie geplant, wird es am 21.  Juni 
2025 wieder die Mini - Fête auf 
dem OASEN - Gelände geben, mit 
Angeboten für Kinder, Kulinari-
schem und abends Live Musik. 
Ebenfalls in Planung sind Som-
merworkshop in den beiden ers-
ten Sommerferienwochen (28. Juli 
bis 10. August 2025)  in der OASE, 
mit den Schwerpunkten Ausflüge, 
Digitales und Bewegung. Wer jetzt 
schon in die Ferienplanung geht 
und interessiert ist, melde sich 
gerne!� Sabine Wollowski
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Evangelische Kirchengemeinden Schönefeld und Großziethen

Gemeindebüro der Evangelischen Kirchengemeinden Schöne-
feld und Großziethen im Gemeindezentrum Großziethen

Alt Großziethen 40
12529 Schönefeld / OT Großziethen

Küsterinnen: Sonja Meißner  –  Silke Sehmsdorf

Sprechzeiten: Donnerstag:	 08.30 – 12.30 Uhr
Donnerstag:	 13.30 – 17.30 Uhr

Tel.: 033 79 – 44 92 71 | Fax 033 79 – 44 92 74
E- Mail: buero@kirche - schoenefeld - grossziethen.de

Persönliche Termine außerhalb der aufgeführten Büroöffnungszeiten
sind nach vorheriger Terminvereinbarung per E - Mail oder Telefon möglich.

Pfarrer
Michael Frohnert
Sprechzeiten Pfarrer Frohnert im Pfarrhaus
Jederzeit nach Vereinbarung oder
Donnerstag:	 09.00 – 10.00 Uhr

Tel.: 030 – 63 49 97 27 | Fax 030 – 63 49 97 28
E- Mail: pfarrer@kirche - schoenefeld - grossziethen.de
Kirchstr. 2
12529 Schönefeld

Pfarrer
Richard Horn

Mobil: 0179 – 186 41 69
E- Mail: r.horn@kirche - schoenefeld - grossziethen.de

Kinderchor
Uta Obenaus
Tel.: 033 79 – 44 64 75

Chorwerkstatt
Gudrun Frister
Tel.: 033 79 – 44 89 83

Kinder und Familien
Friederike Wiesner
Tel.: 0152 – 04 38 25 08

Küsters Scheune und Oase
Sabine Wollowski
Tel.: 0151 – 41 20 83 63

Kantor und Organist
Thomas Müller
Tel.: 030 – 673 29 76

Eltern – Kind – Gruppe
Margret Fuchs
Tel.: 033 79 – 44 46 01

Handarbeitskreis
Familie Bastmeijer
Tel.: 033 79 – 37 00 71

CVJM - Schönefeld
Tel.: 030 – 633 20 35
silberbuexxe@cvjm - schoenefeld.de

Kirchgeld und Spenden
Kontoverbindung des Evangelischen Kirchenkreisverbandes Süd

Kirchengemeinde Schönefeld:
Sparkasse Berlin
IBAN:	DE91 1005 0000 4955 1906 48
BIC:	 BELADEBEXXX

Kirchengemeinde Großziethen:
Sparkasse Berlin
IBAN:	DE57 1005 0000 4955 1902 90
BIC:	 BELADEBEXXX

www.kirche - schoenefeld - grossziethen.de
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